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Öffnungszeiten 
 
Bibliothek im Schloß 

 
Dienstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00  
Donnerstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00  
 
Kinderbibliothek in der Schule 
Mittwoch:      12:30  – 14:00  
Freitag:    9:00  –  12:00  
 
Liebe Kinder, 
während der Ferien bleibt die Kinderbibliothek 
geschlossen. Schaut doch dafür mal in der Bibliothek im 
Schloß vorbei. 
 

 
LESEN|HÖREN|SEHEN 
 
Benutzergebühren: 
Kinder:  2,50 € / Jahr 
Erwachsene: 5,00 € / Jahr 
 

LESEN als Geschenk – Verschenken Sie doch einmal einen Gutschein für ein Jahr 
Bibliotheksbenutzung. Nähere Informationen in der Bibliothek und im Internet unter 
www.lohmen-sachsen.de 



Neuerwerbungen        September 2023 
 
Romane: 
Cognetti, Paolo: Gehen, ohne je den Gipfel zu besteigen 
Schon als Junge träumte Paolo Cognetti von den kargen Bergen Nepals, nun endlich macht er 
sich mit seinen zwei engsten Freunden auf den Weg. Ihre Reise führt sie an Herden von 
Blauschafen sowie an buddhistischen Klöstern vorbei. Dabei erhebt sich der unbändige Gipfel 
des Kristallbergs vor ihnen. Doch Cognetti geht es eigentlich nicht um das Ankommen, es 
geht ihm allein um den Weg. Mit jedem Schritt, mit jedem Atemzug schärft sich die 
Wahrnehmung für das Hier und Jetzt, für das, was wirklich wichtig ist im Leben: 
Verbundenheit, Mitgefühl und Verantwortung. 
 
Fielding, Jo: Die Haushälterin 
Jodi Bishop ist erfolgreiche Maklerin und lebt mit ihrem Ehemann und zwei Kindern in 
Toronto. Da ihre Mutter an Parkinson erkrankt ist, beschließt sie, eine Haushälterin für ihre 
alternden Eltern einzustellen. Als sie die erfahrene Elyse trifft, ist sie begeistert von deren 
warmherziger und anpackender Art. Sogar Jodis skeptischer Vater scheint sie zu mögen. Aber 
schon nach kurzer Zeit nimmt Jodi beunruhigende Veränderungen wahr. Ihre Eltern verlassen 
kaum noch das Haus und ihre Mutter scheint sich regelrecht vor Elyse zu fürchten. Und als 
ihre Mutter unerwartet verstirbt, muss Jodi sich fragen: Wem hat sie da die Tür zum Leben 
ihrer Eltern geöffnet?  
 
Fortune, Carley: Fünf Sommer mit dir 
Unendlich viele Erinnerungen verbindet Percy mit Barry’s Bay, dem idyllischen Ort in 
Kanada, an dem sie die Sommer ihrer Jugend in einem Cottage am See verbracht hat. Fünf 
unvergessliche Sommer, in denen sie und der Nachbarsjunge Sam unzertrennlich waren: 
Eisessen am Steg, Wettschwimmen und Sternezählen am See. Aber die Sache mit den 
Erinnerungen ist – sie gehören der Vergangenheit an. Doch als Percy erfährt, dass Sams 
Mutter gestorben ist, kann sie nicht anders, als sofort nach Barry’s Bay zu fahren. Als sie Sam 
nach all der Zeit wiederbegegnet, ist plötzlich alles wieder da: das ganze Glück und der ganze 
Schmerz – über den einen Moment, der eine gemeinsame Zukunft unmöglich machte …  
 
Hadley, Tessa: Für einen Sommer 
Für einen Sommer kehren sie zurück in das alte englische Landhaus ihrer Großeltern: Die vier 
Geschwister Harriet, Roland, Alice und Fran. Jetzt, in ihren Vierzigern und Fünfzigern, 
müssen sie entscheiden, ob sie das etwas in die Jahre gekommene Haus halten oder verkaufen 
sollen. Alice, gescheiterte Schauspielerin und unbelehrbare Romantikerin, bringt Kasim mit, 
den gerade erwachsenen Sohn ihres Ex- Partners, und Roland seine sechzehnjährige Tochter 
Molly, hübsch und unbedarft. Sie alle zieht das alte Anwesen in seinen Bann und längst 
überwunden geglaubte Spannungen lodern wieder auf. Neue erotische Verwicklungen bahnen 
sich an, das Schweigen wird gebrochen. Nach drei langen heißen Wochen geht auch dieser 
Sommer zu Ende – und es muss eine Entscheidung getroffen werden. 
 
Heidenreich, Elke: Frau Dr. Moormann & ich 
Frau Dr. Moormann nervt. Alles weiß sie besser. Wenn man ihr was Gutes tun will, beschwert 
sie sich darüber. Übt die Erzählerin auf dem Klavier Schumann, fragt Frau Dr. Moormann 
gehässig: „Warum spielen Sie eigentlich immer dasselbe Stück, gibt es keine anderen?" Auch 
sonst passt ihr gar nichts: Sie schimpft über den schlecht gefegten Gehweg, wenn der Besuch 
der Nachbarin zu laut lacht oder der Hund bellt. Aber dann bringt Mops Gustav eine Seite von 
Frau Dr. Moormann zum Vorschein, mit der nicht zu rechnen war. Eine nachbarschaftliche 



Hassliebe voller Leidenschaft. Elke Heidenreich brilliert mit sprühendem Witz und klugen 
Beobachtungen.  
 
Heitz, Markus: AERA – Die Rückkehr der Götter 
Im Jahr 2019 herrscht eine neue Weltordnung: Die Götter kehren auf die Erde zurück. Alle 
Götter – bis auf einen. Während Odin, Zeus, Manitu, Anubis, Shiva und Co. sich ihre alten 
Kultstätten zurückholen und ihre Anhänger um sich scharen, warten Christen, Moslems und 
Juden vergeblich. Die einst mächtigsten Religionen der Welt werden bald als bedeutungslose 
Sekten belächelt.  
 
Heitz, Markus: AERA 2– Die schwärzeste Nacht 
Reale Gottheiten, alte Gottheiten mit einst vergessenen Namen, und das auf sämtlichen 
Kontinenten – Normalität seit dem Jahr 2012. Nur Christen, Moslems und Juden warten 
immer noch auf den Einen. Die einst mächtigsten Religionen der Welt wurden so zu 
bedeutungslosen Sekten, während Göttinnen und Götter die Weltordnung umkrempelten. Und 
eigene Pläne mit den Sterblichen schmieden. Nur Interpol-Ermittler Malleus Bourreau ist 
Atheist geblieben. Er geht Verbrechen nach, in die Entitäten verwickelt sind. Weil er sie für 
Trug hält, und er ist gut in seinem Job, denn er hat keinen Respekt. Aber wieso ausgerechnet 
ein Atheist von den Göttern verschont wird, ist vielen ein großes Rätsel. 
Der neuste Fall beginnt harmlos: Ein Mann wurde von einer Gott-Statue erschlagen – Unfall 
oder Mord durch göttliche Hand? Aber schon bald stecken Malleus und seine Kollegin 
Lagrande tiefer in den Intrigen der Entitäten, als ihnen lieb sein kann. 
 
Heitz, Markus: Die schwarze Königin 
Der Busausflug nach Prag und ins Banat läuft anders, als der junge Len es sich je hätte 
ausmalen können. 
Auch wenn seine Großmutter immer behauptet hatte, er sei ein Drăculești und der letzte 
Nachfahre von Vlad II, hat er es selbst nie geglaubt. Bis er in Prag von Vampiren gejagt wird 
– denn Vlad und seine Familie galten als erbitterte Feinde der Blutsauger. Nun fürchten sie, 
dass Len ein Vorbote ist: für die Rückkehr der Schwarzen Königin und wollen über ihn an die 
alten magisch-alchemistischen Aufzeichnungen der geheimnisvollen Herrscherin. 
Dumm nur, dass Len nicht den blassesten Schimmer hat. Sowohl von der Vergangenheit als 
auch dem Kommenden. 
 
Inusa, Manuela: Lake Paradise – 1. Ein Zuhause für das Glück 
Lexi Dawson will endlich diese schmerzhafte Leere hinter sich lassen. Die Hochzeit war 
bereits geplant – als ihre Jugendliebe Keith vor zwei Jahren beim Wandern tödlich 
verunglückte. Und Lexi blieb nichts als ein Traum, der nie wahr werden würde. Mittlerweile 
schafft sie es, ihren Alltag wieder zu meistern und nach vorne zu blicken. Auch wenn sie noch 
immer nicht glaubt, dass sie je einen anderen Mann als Keith lieben wird. Zumal es in dem 
kleinen, idyllischen Ort, in dem sie aufgewachsen ist, auch überhaupt keine Männer gibt, für 
die sie sich interessieren würde. Aber Lexi hat nicht damit gerechnet, dass eines Tages ein gut 
aussehender Fremder in Lake Paradise auftaucht. Und noch viel weniger damit, dass dieser 
eigentlich gar nicht so fremd ist.  
 
Inusa, Manuela: Lake Paradise – 2. Wo Herzen sich begegnen 
Savannah betreibt eine zauberhafte Pension am Lake Paradise. Ein modernes, aber dennoch 
gemütliches Hotel mit zehn Zimmern und idyllischem Blick über den See. Für die Gäste tut 
sie alles, jeder darf sich hier wie zu Hause fühlen. Nur mit ihrem eigenen Heim hadert 
Savannah. Die Ehe mit Gene steckt in einer Sackgasse. Schon lange fragt er nicht mehr, wie 
ihr Tag war. Und dass er einmal etwas Liebevolles gesagt hat, scheint in einem anderen Leben 



gewesen zu sein. Merkt er, wie ernst es ihr ist, wenn sie ihre Sachen packt und in die Pension 
zieht? Erst mal nur für ein paar Tage? Savannah lässt es darauf ankommen. Das einzig freie 
Zimmer ist das neben Dylan, einem jungen Alleinreisenden, der so wunderbar Gitarre spielt. 
Und Savannah spürt, dass er ihr mit seinen Melodien direkt ins Herz schauen kann ... 
 
Inusa, Manuela: Lake Paradise – 3. Ein Ort für Träume 
Seit gut zwei Jahren führt Trish Price den Tiersalon in Lake Paradise. Täglich steht sie in ihrer 
pinkfarbenen Schürze im Salon und shamponiert Hunde ein, kürzt Wellensittichen die 
Schnäbel und Hamstern die Krallen. Zumindest was ihre Arbeit und die Beziehung zu ihren 
beiden Schwestern betrifft, ist Trishs Leben sehr erfüllend. Nur in Liebesdingen hatte sie 
bisher kein Glück. Allerdings kommt ein Kunde auffällig häufig in den Salon: Wyatt O’Nelly, 
der Sheriff von Lake Paradise und alleinerziehender Vater der kleinen Abigail. Neben dem 
Meerschweinchen seiner Tochter, den Katzen seiner Mutter und dem Kanarienvogel seiner 
Tante bringt er nun auch noch die Haustiere der Nachbarn vorbei … 
 
Kobr, Michael: Sonne über Gudhjem – Ein Bornholm-Krimi 
Weiße Strände, goldgelbe Felder, idyllische Küstendörfer und Sonne rund ums Jahr: Die 
beschauliche dänische Urlaubsinsel Bornholm scheint der ideale Platz, um das Leben ein 
wenig ruhiger angehen zu lassen. Das denkt sich auch der hochdekorierte Kriminalpolizist 
Lennart Ipsen, als er – frisch geschieden – bei der überschaubaren Insel-Kripo anheuert. Aber 
statt Angelfahrten und Joggen am Strand wartet gleich sein erster Mordfall auf ihn, denn 
Schweinebauer Kristensen wird tot in der eigenen Räucherkammer aufgefunden. Schnell wird 
klar, dass Kristensen ein unangenehmer Zeitgenosse war, mit dem viele eine Rechnung offen 
hatten. Und dass eine Mordermittlung auch auf Dänemarks Sonneninsel so manche 
Schattenseite ans Licht zu bringen vermag … 
 
Leßmann, Max Richard: Sylter Welle 
Jeden Sommer seiner Kindheit und Jugend hat Max mit seinen eigenwilligen Großeltern auf 
Sylt verbracht. Nicht etwa im noblen Westerland, sondern auf dem Campingplatz. Nun fahren 
Oma Lore und Opa Ludwig noch ein allerletztes Mal auf die Insel und laden ihn ein, sie drei 
Tage lang zu besuchen. Und alles ist genau wie immer. Nur eben überhaupt nicht. Die 
nordische Tieffront Oma Lore, der Pate der Familie, gibt sich gewohnt kühl. Wenn sie ihre 
Liebe zeigt, dann ausschließlich im exzessiven Mästen ihrer Familienangehörigen. Der 
liebenswürdige Opa Ludwig nimmt die Sache mit seinem einzigartigen Humor. 
Aberirgendetwas stimmt nicht mit ihm. Oma Lore will davon natürlich nichts wissen. Doch 
die Sylter Brise wird auch sie für einen ganz kurzen Moment erweichen. 
Würden wir unsere Familienangehörigen auch lieben, wenn sie nicht mit uns verwandt 
wären? Dieser Frage bleibt Max auf der Spur. Und das so lange, bis Sylt eines Tages im Meer 
versinkt. 
 
Mora, Terézia: MUNA oder Die Hälfte des Lebens 
Muna liebt Magnus. Aber ob und wen Magnus liebt, ist schwer zu sagen. Was geschieht mit 
einem Leben, das man in Abhängigkeit von einem anderen führt? Muna steht vor dem Abitur, 
als sie Magnus kennenlernt, Französischlehrer und Fotograf. Mit ihm verbringt sie eine Nacht. 
Mit dem Mauerfall verschwindet er. Erst sieben Jahre später begegnen sich die beiden wieder 
und werden ein Paar. Muna glaubt, in der Beziehung zu Magnus ihr Zuhause gefunden zu 
haben. Aber schon auf der ersten gemeinsamen Reise treten Risse in der Beziehung auf. Im 
Laufe der Jahre nehmen Kälte, Unberechenbarkeit und Gewalt immer nur zu. Doch Muna ist 
nicht gewillt aufzugeben. 
 



Smirnoff, Karin: Verderben (Der neue Band der international erfolgreichen Millennium-
Reihe)  
Mikael Blomkvist reist von Stockholm in den hohen Norden zur Hochzeit seiner Tochter. Im 
Zug erfährt er von Entwicklungen, die den Enthüllungsjournalisten neugierig machen: Abseits 
des medialen Rampenlichts tobt dort oben ein Kampf internationaler Firmen um natürliche 
Ressourcen und Billigstrom. Zur selben Zeit begibt sich Lisbeth Salander nach 
Nordschweden, um ihre Nichte kennenzulernen. Die junge Svala hat sich geschworen, ihre 
verschwundene Mutter, eine Sami, zu finden und sich endlich gegen ihren Stiefvater zu 
wehren. Denn wie ihre Tante ist Svala furchtloser und genialer, als sie aussieht. Nach Jahren 
treffen Salander und Blomkvist wieder aufeinander und befinden sich bald im Auge eines 
Sturms.  
 
Storks, Bettina: Die Kinder von Beauvallon 
Dieulefit, 1965: Im Auftrag ihres Freiburger Radiosenders reist die Moderatorin Agnes in 
einen kleinen französischen Ort, wo im Zweiten Weltkrieg mehr als tausend Flüchtlinge 
Schutz fanden. Darunter viele jüdische Kinder, welche in der Schule Beauvallon von den 
mutigen Dorfbewohnern versteckt wurden. Könnte auch Agnes' Freundin Lily überlebt haben, 
von der seit zwanzig Jahren jede Spur fehlt? Welche Antworten hat ein damals ranghoher 
Résistance-Offizier? Agnes' Recherche wird zu einer aufwühlenden Reise in die 
Vergangenheit, die sie mit der Macht des Schweigens und einem Versprechen von einst 
konfrontiert. 
 
St. John Mandel, Emily: Station Eleven : Das Licht der letzten Tage 
Die Welt ist aus den Fugen  »Die Grippe war damals wie eine Neutronenbombe auf der Erde 
explodiert, und es folgte eine Schockwelle - die ersten unsäglichen Jahre, als alle sich auf 
Wanderschaft begaben, bis den Leuten klar wurde, dass es keinen Ort auf der Welt gab, an 
dem das Leben so weiterging wie zuvor ...«  
Zwanzig Jahre nach dem Kollaps der Zivilisation zieht Kirsten mit einer Schauspieltruppe 
durch die Landschaften einer verwüsteten Welt. Sie geben Shakespeare-Stücke in den 
Siedlungen, welche seither entstanden sind. Ein Neuanfang scheint endlich möglich. Doch in 
St. Deborah by the Water, an den Ufern des Lake Michigan, erhebt sich eine ungeahnte 
Gefahr. Ein gewaltbereiter Prophet bedroht die sprießenden Hoffnungen der Überlebenden 
auf eine sichere Welt. 
 
Teige, Trude: Die Frau, die verschwand 
Die Journalistin Kajsa hat sich auf eine Insel bei Oslo zurückgezogen, als ein Mann sie 
aufsucht, um sie auf das Schicksal einer verschwundenen Frau hinzuweisen. Wenig später 
wird dieser Mann tot aus dem Meer gefischt. Scheinbar hat ihn jemand betäubt und ins 
Wasser geworfen. Kajsas Interesse erwacht. Der Fall, dem sie nachgehen soll, liegt Jahre 
zurück. Damals ist Julia, eine junge Frau, verschwunden - und nun ist ihre Mutter, eine 
Psychiaterin, auf die Insel zurückgekehrt ... 
 
Teige, Trude: Das Mädchen, das schwieg 

Die idyllische Insel, auf der Journalistin Kajsa mit ihrem Mann lebt, gerät in Unruhe. Sissel, 
eine Frau von Mitte dreißig, die seit Jahren nicht mehr sprach, aber alles von ihrem Fenster 
aus beobachtete und auf kleine Zettel schrieb, wird tot aufgefunden. Was hat Sissel gesehen, 
und warum musste sie sterben? Als plötzlich ein Mädchen verschwindet und Karsten mit 
seinen Ermittlungen nicht weiterkommt, mischt Kajsa sich ein ...  

 



Teige, Trude: Der Mann, der nicht vergessen konnte 
Die Journalistin Kajsa möchte eigentlich etwas kürzertreten, doch auf einem stillgelegten 
Bauernhof bei Oslo wird ein Mann tot aufgefunden, der vor einigen Jahren ins Ausland 
ausgewandert war. Nun scheint er schwerkrank zurückgekehrt zu sein, um auf dem elterlichen 
Hof seinem Leben ein Ende zu setzen. In unmittelbarer Umgebung des Hofs finden sich 
jedoch rätselhafte Spuren - steckt hinter diesem Fall mehr, als es scheint?  
 
Wahl, Caroline: 22 Bahnen 
Tildas Tage sind strikt durchgetaktet: studieren, an der Supermarktkasse sitzen, sich um ihre 
kleine Schwester Ida kümmern – und an schlechten Tagen auch um die Mutter. Zu dritt 
wohnen sie im traurigsten Haus der Fröhlichstraße in einer Kleinstadt, welche Tilda hasst. 
Ihre Freunde sind längst weg, leben in Amsterdam oder Berlin, nur Tilda ist geblieben. Denn 
irgendjemand muss für Ida da sein, Geld verdienen, die Verantwortung tragen. Nennenswerte 
Väter gibt es keine, die Mutter ist alkoholabhängig. Eines Tages aber geraten die Dinge in 
Bewegung: Tilda bekommt eine Promotion in Berlin in Aussicht gestellt, und es blitzt eine 
Zukunft auf, die Freiheit verspricht. Und Viktor taucht auf, der große Bruder von Ivan, mit 
dem Tilda früher befreundet war. Viktor, der – genau wie sie – immer 22 Bahnen schwimmt. 
Doch als Tilda schon beinahe glaubt, es könnte alles gut werden, gerät die Situation zu Hause 
vollends außer Kontrolle… 
 
Wortmann, Sönke: Es gilt das gesprochene Wort 
Franz-Josef Klenke arbeitet als Redenschreiber für den Außenminister Hans Behring und 
begleitet ihn regelmäßig auf seinen Auslandsreisen. Er tut alles, um den integren Mann gut 
dastehen zu lassen, wozu auch gehört, dass man in Reden zwar nicht unbedingt die 
Unwahrheit sagt, aber manche Wahrheit auch nicht ausspricht. Aber ausgerechnet 
Klenke, ein Mann des Worts, liebt Maria, die nicht sprechen kann. Das sorgt immer wieder 
für Probleme.  
Als die Delegation zu einer Reise nach Marokko aufbricht, um dort über ein 
Rücknahmeabkommen für illegale Flüchtlinge zu verhandeln, erwartet sie dort der Diplomat 
Cornelius von Schröder. Er hat seine eigenen Ansichten zum Thema Migration – und eine 
Agenda, von der niemand etwas ahnt.  
 
SACHBÜCHER: 
 
Krell, Detlef: Reise Know-How : Reiseführer Erzgebirge und Vogtland 
 
Nitsch, Karsten: Wo die wilden Tiere wohnen : Mein Leben als Naturführer in der 
Lausitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hallo Kinder, 
ihr wollt auf Abenteuerreise gehen oder in die Fantasiewelt eintauchen, wissen, wie Dinge 
funktionieren oder einfach mal wieder nach Herzenslust schmökern? - Dann schaut doch 
einfach mal wieder in der Kinderbibliothek (Schule) vorbei. Hier findet ihr Geschichten, viele 
Kinderbuchreihen, Bilderbücher, Sachbücher, Comics, Hörbücher und Filme. 
 
Öffnungszeiten: Mittwoch:   12:30 – 14:00  und  Freitag:  9:00 – 12:00   
 
 
Neue Kinderbücher: 
 
Ottenschläger, Madlen: OTTO fährt los : Ein Sommer in Schweden 
OTTO ist ein klassischer Campingbus, welchen man für einen Urlaub mieten kann. Und 
genau das machen Mama, Papa und ihre beiden Kinder, Juli und Gusti. Hund Anni darf 
natürlich auch nicht fehlen! Auf nach Schweden! Weil OTTO aber ein besonderer Bus ist, 
beginnt das Abenteuer schon zu Hause. Es passen nicht alle Kuscheltiere ins Auto? So ein 
Quatsch! Als Papa nicht guckt, macht OTTO sich breiter, schon geht’s. Und als Juli im 
Urlaub eines Nachts Angst hat, erzählt OTTO ihr von seinen zahlreichen Abenteuern. 
In diesen Sommerferien erleben OTTO und seine Urlaubsfamilie einen bunten Reigen von 
schwedenschönen Abenteuern: Bullerbü-Feeling auf dem Bauernhof von Bengt und Lykke, 
das Mittsommer-Fest, Zimtschnecken und Kakao an Regentagen, Meer, Trolle, 
Blaubeerwälder und Seen. 
 
Pantermüller, Alice: Mein Lotta-Leben -19. Hier taucht der Papagei 
Voll nervig: Oma schickt uns ständig selbst gestrickte Klamotten aus isländischer Wolle. Und 
meine Brüder Jakob und Simon haben ein neues Hobby: Skateboard fahren und komisch 
reden. Ganz in echt: Was gibt es Uncooleres, als im Wollpullover im Skatepark zu sitzen und 
Blödbrüder zu filmen? Da filme ich viel lieber Lennox, den coolen Jungen in der Halfpipe. 
Leider findet Cheyenne den genauso toll wie ich. Dabei hat sie doch momentan ganz andere 
Probleme: ein Referat über diesen komischen isländischen Vulkan mit dem unaussprechlichen 
Namen – und Karl, den Gammelhai. Aber zum Glück gibt es ja noch die Wilden Kaninchen. 
Und außerdem sind isländische Stulpen eigentlich ganz schön edgy, oder? 
 
Rühle, Alex: Zippel – Ein Schloßgespenst auf Geisterfahrt 
Seit Zippel, das wirklich wahre Schlossgespenst, bei Paul im Kinderzimmer wohnt, ist jeder 
Tag ein Abenteuer. Diesmal will Zippel endlich auch Geburtstag feiern, weil man da nämlich 
Geschenke bekommt. Also beschließt er, dass er am 51. Kalember geboren wurde, – was 
praktischerweise gleich am nächsten Tag ist – und wünscht sich eine Fahrt mit der 
Geisterbahn. Dass Zippel dann im Dunkel der Geisterbahn plötzlich verschwindet, damit 
hätten weder Paul noch Zippel selbst gerechnet. Daran muss einer dieser Awachsanan schuld 
sein! Klar, dass Paul alles dransetzt, seinen geliebten Zippel zu retten, und die beiden ein 
großes Abenteuer erleben. 
 
Rühle, Alex: Zippel macht ZirkusSeit Zippel, das kleine lustige Schlossgespenst, bei Paul 
im Türschloss wohnt, ist jeder Tag voller Spaß und Überraschungen. Aber wer hätte gedacht, 
dass das größte Abenteuer für Paul und seinen geliebten Zippel jetzt erst kommt? Denn, 
zippelzefix, plötzlich geht es raus in die weite Welt! Zusammen mit Frau Wilhelm und 
Quockel fahren sie mit dem Zug bis nach Italien. Zum zauberhaften Zirkus Giacometti. Hier 
gibt es alles, was das Herz Salto schlagen lässt: Egal ob Clown, Feuerschlucker oder Artistin 
– Zippel hat noch nie so tolle Awachsana erlebt.  Ach ja, und nicht zu vergessen, die vielen 



Hasen, zwei Ponys, eine uralte Schildkröte und das Meer. Tage voller Wunder. Wäre da nur 
nicht der seltsame Zauberer Burlesconi … 
 
Rühle, Alex: Gigaguhl und das Riesen-Glück 
Trotz seiner Größe ist Gigaguhl, der Riese überaus freundlich. Besonders Tiere liebt er sehr. 
Und so lädt er alle zu sich ein: Unter seinen Armen schläft Familie Fledermaus, in den Hügeln 
seines Nackens verstecken sich Ziegen und tief in seinem Haar wohnt sogar ein seltenes 
Einhorn. Als Gigaguhl eines Abends sehr müde wird, deckt er sich mit der bunten 
Sommerwiese zu und hält viele hundert Jahre Frühlings-, Sommer-, Winterschlaf. In der 
Zwischenzeit wächst auf den Weiten seines Rückens eine Stadt: Deren Bewohner ahnen 
natürlich nicht, wer da unter ihnen schlummert. Bis die zwei neugierigen Kinder Nick und 
Nina auf Entdeckungsreise gehen und ein Riesen-Abenteuer erleben. 
 
Viel Spaß beim Stöbern & Lesen  
 
 
Lesespaß in der Kinderbibliothek: 
 
Am 28. August schauten die Kindergartenkinder mit ihrer Erzieherin Frau Meschke wieder 
einmal in der Kinderbibliothek vorbei, um einer Geschichte zu lauschen und anschließend zu 
stöbern und sich Bücher auszuleihen. 
 
In der Geschichte vom Grolltroll erkannten wir uns sicherlich alle wieder. Denn es gibt ja 
Tage, da geht einfach alles schief. Und genau so einen Tag erlebt der kleine Troll. Die Hütte, 
die er baut, kracht zusammen, die Äpfel, die er essen möchte, fallen nicht vom Baum und die 
Schiffchen, die er schwimmen lassen will, gehen unter. Kein Wunder, dass er wütend wird. 
Aus dem kleinen Troll, wird der Grolltroll, der zu nichts mehr Lust hat und sich auch von 
seinen Freunden nicht aufmuntern lässt. Bis diese die Nase voll haben und sich verziehen. Da 
merkt der Troll, dass alleine sein noch doofer ist, schafft es sich zu entschuldigen und die gute 
Laune kommt wie von alleine.  
Als Erinnerung an den kleinen (Groll)Troll durften sich die Kinder mit einem Tattoo von ihm 
schmücken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


